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Fiir den Einsatz mit Polyurethanschaum, Polykarbamid und ahnlichen nicht
entziindlichen Materialien. Anwendung nur durch geschultes Personal.

Nicht fiir den Einsatz in explosionsgefahrdeten Bereichen (Europa) zugelassen.

Informationen zu den einzelnen Modellen siehe Seite 2.

Maximaler Betriebsdruck (Luft) 0,69 MPa (6,9 bar, 100 psi)
Maximaler Betriebsdruck (Material) 2,17 MPa (21,7 bar,
315 psi)

Wichtige Sicherheitshinweise
Lesen Sie alle Warnhinweise und
Anweisungen in dieser Anleitung
aufmerksam durch. Bewahren Sie diese
Anweisungen sorgféltig auf.

N—"1
ti31038b D
N =1
Edelstahl Kohlenstoffstahl
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Warnhinweise

Warnhinweise

Die folgenden Warnhinweise betreffen die Einrichtung, Verwendung, Erdung, Wartung und Reparatur
dieses Gerats. Das Symbol mit dem Ausrufezeichen steht bei einem allgemeinen Warnhinweis und die
Gefahrensymbole beziehen sich auf Risiken, die bei bestimmten Arbeiten auftreten. Wenn diese Symbole in
dieser Betriebsanleitung oder auf Warnschildern erscheinen, missen diese Warnhinweise beachtet werden.
In dieser Anleitung kdnnen gegebenenfalls auch produktspezifische Gefahrensymbole und Warnhinweise
erscheinen, die nicht in diesem Abschnitt behandelt werden.

GEFAHREN DURCH TOXISCHE MATERIALIEN ODER DAMPFE
Giftige FlUssigkeiten oder Dampfe kdnnen schwere oder tédliche Verletzungen verursachen,
wenn sie in die Augen oder auf die Haut gelangen oder geschluckt oder eingeatmet werden.

¢ Das Sicherheitsdatenblatt (SDS) fir Anweisungen zur Handhabung und Informationen zu
speziellen Gefahren — z. B. Langzeiteinwirkungen — der verwendeten Materialien lesen.

¢ Beim Spritzen, bei der Geratewartung oder bei Aufenthalt im Arbeitsbereich immer fir gute
Bellftung des Arbeitsbereichs sorgen und eine angemessene personliche Schutzausriistung
tragen. Siehe Warnhinweise zur persénlichen Schutzausriistung in diesem Handbuch.

e Gefahrliche Materialien nur in daflir zugelassenen Behaltern lagern und gemaB den
zutreffenden Vorschriften entsorgen.

PERSONLICHE SCHUTZAUSRUSTUNG

Immer angemessene Schutzausriistung tragen und darauf achten, dass beim Spritzen, bei der
Geratewartung oder bei Aufenthalt im Arbeitsbereich die Haut vollstédndig abgedeckt ist.

Die Schutzausristung tragt zur Vermeidung schwerer Verletzungen bei, z. B. bei langer
Exposition; beim Einatmen giftiger Dampfe; bei allergischen Reaktionen; Verbrennungen;
Augenverletzungen und Hoérverlust. Zu diesen Schutzvorrichtungen gehdren unter anderem:

¢ Eine passende Atemmaske (evtl. mit Frischluftzufuhr), chemikalienresistente Handschuhe,
Schutzkleidung und FuBabdeckungen nach den Empfehlungen des Materialherstellers und der
lokalen Aufsichtsbehdrden.

e Schutzbrille und Gehérschutz.
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Warnhinweise

GEFAHR DURCH MISSBRAUCHLICHE GERATEVERWENDUNG
Missbrauchliche Verwendung des Gerats kann zu schweren oder sogar tdlichen Verletzungen fiihren.

Das Gerét nicht bei Ermiidung oder unter dem Einfluss von Medikamenten oder Alkohol bedienen.
Niemals den zulassigen Betriebsdruck oder die zulassige Temperatur der Systemkomponente
mit dem niedrigsten Nennwert Uberschreiten. Siehe Technische Spezifikationen in den
Geratehandbiichern.

Nur Materialien oder L&semittel verwenden, die mit den benetzten Teilen des Gerates vertraglich
sind. Siehe Technische Spezifikationen in den Gerdtehandblichern. Die Sicherheitshinweise
der Material- und Lésungsmittelhersteller beachten. Fir vollstdndige Informationen zum Material
den Handler nach den entsprechenden Sicherheitsdatenblattern (SDB) fragen.

Den Arbeitsbereich nicht verlassen, solange das Gerat mit Strom versorgt wird oder unter
Druck steht.

Schalten Sie das Gerat komplett aus und befolgen Sie die Druckentlastung des Geréts,
wenn das Gerat nicht verwendet wird.

Das Gerét téglich Uberprifen. Reparieren oder ersetzen Sie verschlissene oder beschadigte
Teile umgehend und nur mit Original-Ersatzteilen des Herstellers.

Das Gerat darf nicht verdndert oder modifiziert werden. Durch Verdnderungen oder
Modifikationen kénnen die Zulassungen erldschen und Gefahrenquellen entstehen.
Sicherstellen, dass alle Gerate fur die Umgebung ausgelegt und genehmigt sind, in der sie
eingesetzt werden.

Das Gerét darf nur flr den vorgegebenen Zweck benutzt werden. Bei Fragen den
Vertriebspartner kontaktieren.

Die Schlauche und Kabel nicht in der Nahe von belebten Bereichen, scharfen Kanten,
beweglichen Teilen oder heien Flachen verlegen.

Die Schlauche nicht knicken, zu stark biegen oder zum Ziehen der Gerate verwenden.

Kinder und Tiere vom Arbeitsbereich fernhalten.

Alle giltigen Sicherheitsvorschriften einhalten.

MPa/bar/PSI

MPa/bar/ PSI

>

GEFAHR DURCH DRUCKBEAUFSCHLAGTES GERAT

Aus dem Gerat, undichten Schlduchen oder gerissenen Teilen austretendes Material kann in die
Augen oder auf die Haut gelangen und schwere Verletzungen verursachen.

Nach dem Spritzen/Dosieren sowie vor der Reinigung, Kontrolle oder Wartung des Gerats die
Druckentlastung durchfiihren.

Vor der Inbetriebnahme des Geréts alle Materialanschlisse festziehen

Schlauche, Rohre und Kupplungen taglich tberprifen. Verschlissene oder schadhafte Teile
unverziglich austauschen

BRANDGEFAHR

Gerateoberflachen und erwdrmtes Material kbnnen wahrend des Betriebs sehr heil3 werden.
Um schwere Verbrennungen zu vermeiden:

Niemals heiBes Material oder heiBe Gerate berlhren.

=

GEFAHR DURCH BEWEGLICHE TEILE
Bewegliche Teile kbnnen Finger oder andere Kérperteile einklemmen, verletzen oder abtrennen.

Abstand zu beweglichen Teilen halten.

Das Gerét niemals ohne Schutzabdeckungen in Betrieb nehmen.

Unter Druck stehende Gerate kénnen ohne Vorwarnung von selbst starten. Vor der
Uberpriifung, Bewegung oder Wartung des Gerits eine Druckentlastung durchfiihren und alle
Energiequellen abschalten.

N

3A6731R




Wichtige Hinweise zu Isocyanaten (ISOs)

Wichtige Hinweise zu Isocyanaten (ISOs)

Isocyanate (ISO) sind fir Zweikomponentenmaterialien verwendete Katalysatoren.

Bedingungen bei Isocyanaten

N C

Das Spritzen oder Dosieren von Materialien, die Isocyanate enthalten, fihrt zur Bildung von potenziell
geféhrlichen Dampfen, Dinsten und Kleinstpartikeln.

Zu den speziellen Risiken von Isocyanaten und damit verbundenen Vorkehrungen lesen Sie bitte die
Warnhinweise des Herstellers sowie Sicherheitsdatenblatt (SDS).

Die Verwendung von Isocyanaten geht mit potenziell gefahrlichen Verfahren einher. Verwenden Sie dieses
Gerat nicht zum Spritzen, wenn Sie nicht entsprechend geschult und ausgebildet sind und nicht die
Informationen in diesem Handbuch und in den Anwendungshinweisen und dem SDS des Materialherstellers
verstanden haben.

Die Verwendung von falsch gewarteten oder falsch eingestellten Geraten kann zu nicht ordnungsgeman
ausgehartetem Material fihren, dass Vergasung und unangenehme Geriiche zur Folge haben kann.
Gerate missen sorgfaltig nach den Anweisungen im Handbuch gewartet und eingestellt werden.

Um das Einatmen von Isocyanatdadmpfen und Feinstpartikeln zu vermeiden, missen alle Personen im
Arbeitsbereich einen geeigneten Atemschutz tragen. Immer eine richtig sitzende Atemmaske tragen,
eventuell mit einem zusatzlichen Beatmungsgerat. Den Arbeitsbereich gemaB den Anweisungen auf

dem Sicherheitsdatenblatt des Materialherstellers Iiften.

Vermeiden Sie jeglichen Hautkontakt mit Isocyanaten. Alle Personen im Arbeitsbereich miissen
chemikalienresistente Handschuhe, Schutzkleidung und FuBabdeckungen nach den Empfehlungen

des Materialherstellers und der lokalen Aufsichtsbehérden tragen. Alle Hinweise des Materialherstellers
befolgen, einschlieBlich der Hinweise fliir die Handhabung kontaminierter Kleidung. Waschen Sie nach
dem Spritzen die Hande und das Gesicht, bevor Sie essen oder trinken.

Die Gefahr durch die Isocyanat-Exposition ist nach dem Spritzen nicht vorbei. Jeder, der keine geeignete
persodnliche Schutzausristung hat, muss sich wéahrend des Spritzens und nach dem Spritzen wahrend der
vom Materialhersteller festgelegten Zeit vom Arbeitsbereich fernhalten. In der Regel betragt diese Zeit
mindestens 24 Stunden.

Andere Personen, die den aufgrund der Isocyanat-Exposition geféhrlichen Arbeitsbereich betreten kdnnten,
missen gewarnt werden. Die Hinweise des Materialherstellers und der értlichen Aufsichtsbehdrde befolgen.
Es wird empfohlen, ein Plakat wie das folgende auBerhalb des Arbeitsbereichs anzubringen:

AWARNUNG

GEFAHR GIFTIGER
DAMPFE
NICHT WAHREND DES
DES AUFTRAGENS DES
SCHAUMS ODER STUNDEN

NACH BEENDIGUNG DES
AUFTRAGENS EINTRETEN

BETRETEN ERST WIEDER AM/UM:

DATUM:
UHRZEIT:
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Wichtige Hinweise zu Isocyanaten (ISOs)

Selbstentziindung von Materialien

Einige Materialien kénnen sich selbst entziinden,
wenn sie zu dick aufgetragen werden. Lesen Sie die
Warnhinweise des Materialherstellers und das
Sicherheitsdatenblatt (SDS).

Halten Sie die Komponenten A
und B immer getrennt

Eine Querkontamination kann zur Aushértung des
Materials in der Materialleitung fihren, was zu schweren
Verletzungen oder Schaden an Geraten flhren kann.
Um eine Kreuzkontamination zu vermeiden:

e  Mit Komponente A und Komponente B material-
berlUhrte Teile niemals untereinander austauschen.

¢ Niemals Lésungsmittel an einer Seite verwenden,
wenn es bereits an der anderen Seite eingesetzt
wurde.

Feuchtigkeitsempfindlichkeit
von Isocyanaten

Die Einwirkung von Feuchtigkeit (wie zum Beispiel
Luftfeuchtigkeit) fiihrt dazu, dass das ISO teilweise
aushartet und kleine, harte, abrasive Kristalle bildet,
die in der Flissigkeit suspendiert werden. SchlieBlich
bildet sich ein Film auf der Oberflache, und das
ISO-Material beginnt zu gelieren, wodurch die
Viskositat erhéht wird.

ACHTUNG

Teilweise ausgehartetes ISO-Material verringert die
Leistung und Lebensdauer aller materialberiihrten Teile.

e |mmer einen versiegelten Behalter mit einem
Trockner in der Belliftungs6ffnung oder eine
Stickstoffatmosphére verwenden. ISO-Material
niemals in einem offenen Tank lagern.

e Darauf achten, dass die Olertasse der
ISO-Pumpe oder der Behélter (falls montiert)
immer mit dem geeigneten Schmierstoff gefullt
sind. Der Schmierstoff erzeugt eine Barriere
zwischen dem ISO-Material und der Atmosphare.

e Nur feuchtigkeitsbestandige und
ISO-kompatible Schlduche verwenden.

¢ Niemals regenerierte Lésungsmittel verwenden,
die eventuell Feuchtigkeit enthalten. Darauf
achten, dass Losungsmittelbehélter bei
Nichtgebrauch immer geschlossen sind.

e Gewindeteile bei der Montage immer mit einem
geeigneten Schmiermittel schmieren.

HINWEIS: Die Starke der Filmbildung sowie die
Kristallisationsgeschwindigkeit hdngen von der
ISO-Mischung, der Feuchtigkeit und der Temperatur ab.

Schaumharze mit 245 fa
Treibmitteln

Einige Schaumtreibmittel schdumen bei
Temperaturen Gber 90°F (33°C), wenn sie nicht unter
Druck stehen, vor allem wenn sie geschdttelt werden.
Zur Verringerung der Schaumbildung ist die
Vorwarmung im Zirkulationssystem zu minimieren.

Auswechseln von Materialien

ACHTUNG

Ein Wechsel der im Gerat verwendeten Materialien
erfordert besondere Aufmerksamkeit, um Schaden
und Ausfallzeiten der Gerdte zu vermeiden.

e Die Anlage beim Materialwechsel mehrmals
grundlich durchspulen, damit sie richtig sauber ist.

¢ Nach dem Spllen immer die Materialeinlassfilter
reinigen.

e Vom Materialhersteller die chemische
Kompatibilitét bestatigen lassen.

Beim Wechsel zwischen Epoxiden und Urethanen
oder Polyurea alle Materialkomponenten auseinander
bauen und reinigen und die Schlduche auswechseln.
Expoxidharze haben oft Amine an der B-Seite (Harter).
Polyurea haben oft Amine auf der B-Seite (Harz).
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Typische Installation

Typische Installation

Typische Installation ohne Zirkulation

*Zur besseren Verstandlichkeit abgebildet. Beim Betrieb mit Band umwickeln.
ABB. 1: Typische Installation ohne Zirkulation

HINWEIS: Anweisungen zur Typische Installation mit Schmierung, Seite 9 hinsichtlich erforderlicher
Komponenten.

Legende:

A Reactor Dosiergerat H Abfallbehélter

B Beheizter Schlauch J  Materialzufuhrleitungen (217382)

C Materialtemperatursensor (FTS) K T3 Zuflihrpumpe (andere Teile missen gesondert
D Beheiztes Peitschenende erworben werden)

E  Fusion-Spritzpistole RUhrwerk

F  Luftzufuhrschlauch fur Pistole Trockner

G Luftzufuhrleitungen Speisepumpe 3/8 Zoll (9,5 mm) Entliiftungsleitungen / Uberdruckentlastung

Pistolenmaterialverteiler
Materialfilter

ID Minimum

ovzIr
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Typische Installation

Typische Installation mit Zirkulation

1i32905a

*Zur besseren Verstandlichkeit abgebildet. Beim Betrieb mit Band umwickeln.
ABB. 2: Typische Installation mit Zirkulation

HINWEIS: Anweisungen zur Typische Installation mit Schmierung, Seite 9 hinsichtlich erforderlicher
Komponenten.

Legende:

A Reactor Dosiergerat K T3 Zufihrpumpe (andere Teile miissen gesondert
B Beheizter Schlauch erworben werden)

C Materialtemperatursensor (FTS) L  RUhrwerk

D Beheiztes Peitschenende M  Trockner

E Fusion-Spritzpistole N  Zirkulations-/Druckentlastungs-Rucklaufschlauche
F  Luftzufuhrschlauch fir Pistole P  Pistolenmaterialverteiler

G Luftzufuhrleitungen Speisepumpe 3/8 Zoll (9,5 mm) Q Materialfilter

ID Minimum
Materialzufuhrleitungen (217382)

[
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Typische Installation

Typische Installation mit Schmierung

AL

AG

AE

AF

AJ

ABB. 3: Typische Installation mit Schmierung

ti31462b

Legende:

AA Pumpen-Druckluftregler AJ Materialeinlass der Pumpe

AC Luftleitungsfilter” AK Pumpenlufteinlass, 1/4 NPT(f)

AD Hauptentliftungsventil (erforderlich)* AL Materialauslass der Pumpe 3/4" NPT(f).

AE Materialablassventil (erforderlich)* AM Druckentlastungsventil 0,68 MPa (6,8 bar, 100 psi)
AF Spundlochadapter

AG Geerdeter Luftschlauch* *Separat erhéltlich

AH Geerdeter Materialschlauch*

3A6731R 9



Installation

Installation

MNA A AC

Ihr System erfordert einen Hauptlufthahn mit Entlas-
tungsbohrung (AD) und einen Materialablasshahn
(AE), um die Gefahr schwerer Verletzungen,
einschlieBlich Verletzungen durch heraustretendes
Material, welches in die Augen oder auf die Haut
geréat, oder Verletzungen durch sich bewegende
Teile, wéahrend Sie die Pumpe einstellen oder
reparieren, zu reduzieren.

e  Mit dem Hauptlufthahn mit Entlastungsbohrung
(AD) lasst sich Luft, die zwischen diesem Hahn
und der Pumpe eingeschlossen ist, nachdem die
Pumpe abgeschaltet wurde, ablassen. Durch die
angestaute Luft kann die Pumpe unerwartet
anfahren und so schwere Verletzungen
einschlieBlich Amputationen verursachen.

Den Lufthahn in der Nahe der Pumpe einbauen.

e Der Materialablasshahn (AE) hilft dabei, den
Druck in der Unterpumpe, dem Schlauch und
dem Dosierventil abzulassen, wenn die Pumpe
abgeschaltet wird. Das Abziehen der Pistole
allein kann manchmal zum Druckentlasten nicht
ausreichen, besonders dann, wenn Schlauch,
Pistole oder Dosierventil: verstopft sind.

Erdung

Das Gerat muss geerdet werden, um die Gefahr
statischer Funkenbildung zu verringern. Statische
Funkenbildung kann dazu fiihren, dass Dampfe sich
entziinden oder explodieren. Erdung schafft eine
Abflhrleitung, Gber die der Strom abflieBen kann.

Siehe ABB. 4. Sicherstellen, dass die Erdungs-
schraube (GS) montiert und sicher am Luftmotor
befestigt ist. Das andere Ende des Erdungsdrahtes
(U) mit einer guten Massepunkt verbinden.

10

HINWEIS: Die folgenden Artikel werden gesondert
verkauft.

Luftkompressor: Den Empfehlungen des Herstellers
entsprechend erden.

Luft- und Materialschlduche: Nur elektrisch leitende
Schlauche mit einer Schlauchgesamtlange von
maximal 91 m (300 ft), um eine Erdungskontinuitat zu
gewahrleisten. Den elektrischen Widerstand der
Schlauche prifen. Wenn der Gesamtwiderstand
gegen Erde Uber 29 Megaohm liegt, den Schlauch
unverziglich ersetzen.

Spritzpistole oder Dosierventil: Die Erdung erfolgt
durch Verbindung mit einem ordnungsgeman
geerdeten Materialschlauch und einer geerdeten
Pumpe.

Materialzufuhrbehélter: Alle geltenden Vorschriften
befolgen.

Beim Spiilen zur Anwendung kommende
Lésungsmitteleimer: Alle geltenden Vorschriften
befolgen. Nur elektrisch leitende Metalleimer
verwenden, die auf einer geerdeten Oberflache
stehen. Die Eimer dirfen nicht auf einer nicht
leitenden Oberflache wie Papier oder Karton, die eine
Erdung verhindern, platziert werden.

Darauf achten, dass die Erdverbindung beim
Spiilen oder Druckentlasten nicht unterbrochen
wird: Ein Metallteil der Spritzpistole/des
Ausgabeventils fest gegen einen geerdeten
Metalleimer driicken und den Abzug von
Spritzpistole/Ausgabeventil getffnet halten.

3A6731R



Zubehor

Um eine maximale Pumpenleistung zu gewahrleisten,
sollten Sie sicherstellen, dass jegliches Zubehor Gber
die geeigneten Abmessungen verfiigt, um die
Anforderungen Ihres Systems zu erfillen.

Luftleitung

Die nachfolgenden Zubehdrteile installieren,
wie dargestellt in Typische Installation mit
Schmierung, Seite 9. Falls nétig, Adapter
verwenden.

¢ Lufthahn mit Entlastungsbohrung (AD):
Wird in diesem System benétigt, um die Luft,
die sich zwischen dem Hahn und dem Luftmotor
nach SchlieBen des Hahns angesammelt hat,
abzulassen.

HINWEIS: Sicherstellen, dass die Luftventile von der
Pumpenseite her leicht zugénglich sind und sich nach
vom Luftregler befinden.

e Luftoler (AB): Sorgt fiir automatische
Schmierung des Luftmotors.

¢ Luftleitungsfilter (AC): Entfernt Feuchtigkeit und
Schmutz aus der Druckluft.

e Zweiter Lufthahn mit Entlastungsbohrung
(AD): Dient zum Isolieren der an der Luftleitung
montierten Zubehorteile flr Servicearbeiten.

Es muss allen anderen Zubehdrteilen der
Luftleitung vorgeschaltet werden.

Materialleitung

¢ Druckentlastungsventil (AE): Wird im System
bendtigt, um den Materialdruck in Schlauch
und Pistole oder Dosierventil zu entlasten.
Entlastungsventil so installieren, dass es nach
unten zeigt und der Griff nach oben weist,
wenn es geodffnet ist.

3A6731R

Installation

Spilen vor der Inbetriebnahme

Das Gerat wurde im Werk mit Leichtdl getestet,

das zum Schutz der Teile in den Materialfihrungen
belassen wurde. Um eine Verunreinigung des
Spritzmaterials mit Ol zu vermeiden, das Gerat vor
der Inbetriebnahme mit einem vertraglichen
Lésungsmittel spilen. Siehe Gerét spiilen, Seite 14.
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Systemvorbereitung

Systemvorbereitung

1. Prifen Sie, ob die Packungsmutter fest
angezogen ist. Wenn die Mutter locker ist, ziechen
Sie sie mit dem beiliegenden Schraubenschlissel
an, bis sie blindig mit dem Stapel abschlief3t.
Dann um eine weitere 1/8 bis 1/4 Drehung
anziehen.

ti38777a
ABB. 5

2. SchlieBen Sie den mitgelieferten Druckluftregler
(AR) an das Anschlussstiick mit Drehgelenk am
Luftmotorverteiler an. Siehe ABB. 6.

ti31039a
ABB. 6

12

3. Gewindedichtmittel auf das AuBengewinde des
Auslassverbindungsstiicks (nicht enthalten) und
in die Auslassoffnung einsetzen. Siehe ABB. 7.

ti31040a
ABB. 7

4. Etiketten verwenden, um die fiir lhr Material
geeignete Pumpe zu kennzeichnen. Siehe ABB. 8.

ti31041a

ABB. 8

5. Innendurchmesser und Gewinde des Spundloch-
adapters einfetten. Die mitgelieferten Griffe
montieren und die Kontermuttern festziehen.
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6. Dichtung auf korrekten Sitz prifen und

Spundlochadapter sicher in das Spundloch des
Fasses (1) schrauben. Pumpe durch den Adapter

(2) einfihren und sichern (3). Siehe ABB. 9.

1i31042a
ABB. 9

7. Luftleitung (3/8 Zoll (9,5 mm) ID Minimum)
mit mitgeliefertem Luft-Schnelltrennanschluss
anschlieBen. Siehe ABB. 10.

ti31043a
ABB. 10

Systemvorbereitung

Nur bei Model 242834 (Normalstahl): Model
247834 verfugt Uber einen Ricklaufanschluss,
der daflir verwendet werden kann, das Material in
die Trommel rlickzuflihren. Entfernen Sie in einem
zirkulierenden System den Rohrstopfen des
Rucklaufanschlusses (56) und schlieBen Sie an
den 3/8 NPT(w) Ricklaufanschluss eine
Materialrickflussleitung an.

ti32892a

ABB. 11

3A6731R
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Bedienung

Bedienung

Druckentlastung

WPa/bar/PSI

Der Vorgehensweise zur Druckentlastung
folgen, wenn Sie dieses Symbol sehen.

/ﬁ\\*ﬁ

y |
@\ | ("
A
Dieses Gerat bleibt unter Druck, bis der Druck

manuell entlastet wird. Zu Vermeidung von
ernsthaften Verletzungen durch Kontakt mit unter
Druck stehendem Applikationsmaterial oder
beweglichen Teilen sind nach Abschluss des
Spritzvorgangs sowie vor Reinigung, Prifung
oder Wartung des Geréts die Schritte zur
Druckentlastung durchzufihren.

1. Die Luftzufuhr zur Pumpe abschalten.

2. Den Hauptlufthahn mit Entlastungsbohrung (AD)
schlieBen.

3. Metallteil des Extrusionsventils fest an einem
geerdeten Metalleimer festdriicken. Den Hahn
ausldsen, um den Druck zu entlasten.

4. Alle Materialablassventile im System 6ffnen und
Behalter zum Auffangen des abgelassenen
Materials bereithalten.

5. Wenn Sie den Verdacht haben, dass die Diise
oder Schlauch verstopft sein kénnte oder dass
der Druck nach den obigen Schritten nicht
vollstandig abgebaut wurde, die Schlauch-
kupplung nur SEHR LANGSAM lésen, um
eventuell verbliebenen Druck Schritt fir Schritt
abzulassen, um danach die Kupplung ganz
zu lésen. Nun Verstopfung aus Diise oder
Schlauch entfernen.

14

Gerat spilen

A G A A

y |
(L)

Um Brande und Explosionen zu vermeiden, Gerat
und Abfallbehalter immer erden. Um statische
Funkenbildung und Verletzungen durch Spritzer
zu vermeiden, immer mit dem kleinstmdglichen
Druck spulen.

HeiBes Losungsmittel kann sich entziinden.
Zur Verhinderung von Feuer und Explosionen:

e Gerat nur in gut bellfteten Bereichen spilen

e Vor Farbwechsel, bevor Material antrocknen
kann, sowie vor Einlagerung oder Reparatur
Gerat spulen.

e Zum Spulen méglichst niedrigen Druck
verwenden. Die Anschlisse auf undichte
Stellen priufen und ggf. festziehen.

e Mit einer Flussigkeit spllen, die mit dem
verwendeten Spritzmaterial und den benetzten
Teilen im Gerét vertraglich ist.

1. Druckentlastung, Seite 14 beachten.

2. Warten, bis sich das Material im System
abgekuihlt hat.

3. Die Spritzdiise abnehmen und in Lésemittel
tranken.

4. Materialeinlass der Pumpe (AJ) in geerdeten
Metalleimer mit Reinigungsflissigkeit legen.

5. Die Pumpe auf den niedrigstmdéglichen
Materialdruck stellen und starten.

6. Ein Metallteil der Pistole bzw. des Dosierventils
fest gegen einen geerdeten Metalleimer driicken.
Die Pistole bzw. das Dosierventil auslésen,
bis reines Lésungsmittel austritt.

7. Spritzpistole oder Dosierventil vom Schlauch
abnehmen. Informationen zur weiteren Reinigung
der Pistole bzw. des Dosierventils finden Sie in
der Pistolen-Betriebsanleitung.

8. Druckentlastung, Seite 14, durchfihren,
Materialfilter (Q) entnehmen und in L&sungsmittel
eintauchen. Den Filterdeckel wieder anbringen.

3A6731R



Tagliche Inbetriebnahme

1. Vergewissern Sie sich, dass der Luftregler auf
Null eingestellt ist.

2. Die Luftleitungs-Schnelltrennkupplung an die
Forderpumpe anschlieBen.

3. Die Hauptluftzufuhr einschalten.

4. Den Luftregler langsam drehen, bis die
Férderpumpe langsam lauft.

5. Den Luftregler zum Steuern des Pumpendrucks
verwenden. Siehe Druckumrechnungstabelle,
Seite 29.

ACHTUNG

Die Pumpe niemals trocken laufen lassen. Eine
trocken laufende Pumpe erreicht sehr schnell eine
hohe Drehzahl, die zur Beschadigung der Pumpe
fihren kann. Wenn die Pumpe zu schnell 1auft oder
zu schnell hochdreht, Pumpe sofort abschalten und
die Materialzufuhr Gberprifen. Ist der Material-
behélter leer und wurde Luft in die Leitungen
gepumpt, den Materialbehélter auffiillen und Pumpe
und Leitungen erneut mit Material beflillen oder mit
vertraglichem L&sungsmittel spilen und dieses im
System belassen. Auf jeden Fall die gesamte Luft
aus dem Materialsystem ablassen.

Pumpe nicht in Betrieb nehmen, ohne dass sie
sicher in einem Fass befestigt ist.

3A6731R

Bedienung

Tagliches Ausschalten

1. Schalten Sie die Luftzufuhr zur Pumpe ab oder
schlieBen Sie das vorgeschaltete Kugelventil.

2. Den Hauptlufthahn mit Entlastungsbohrung (AD)
schlieBen.

3. Wird die Luft abgelassen, stellen Sie den
Druckluftregler auf Null.

15



Fehlerbehebung

Fehlerbehebung

/N A /A

@ 40
MPa/bar/PSI

B
o Y

{

1. Vor der Kontrolle und Reparatur der Pumpe die
Druckentlastung, Seite 14, Durchfiihren.

Uberpriifen Sie, ob eines der Probleme mit einer

der angegebenen Ursachen auftritt, bevor Sie die
Pumpe auseinanderbauen.

Problem

Ursache

Lésung

Die Pumpe arbeitet nicht

Beschadigtes Druckluftventil.

Luftventil austauschen oder
reparieren (14).

Vorsteuerventil beschadigt

Vorsteuerventile austauschen (13).

Unzureichende Druckluftzufuhr
oder verstopfte Leitungen.

Leitungen reinigen oder Luftzufuhr
erhéhen. Siehe Technische
Spezifikationen, Seite 31.

Geschlossene oder verstopfte
Luftventile

Ventile 6ffnen oder reinigen.

Verstopfter Materialschlauch
oder Ventile

Ventile 6ffnen oder reinigen.

Pumpe arbeitet, doch
Foérdermenge bei beiden Hiben
Zu gering

Verstopfter Materialschlauch
oder Ventile

Schlauch oder Ventile reinigen.

Materialzufuhrbehalter ist leer

Materialbehalter wieder flllen und
Pumpe entliften.

Abgenutzte oder beschéadigte
Ventile oder Dichtungen

Ventile oder Dichtungen warten.

Pumpe arbeitet, doch
Foérdermenge beim Abwartshub
Zu gering

Einlassventil offen oder
verschlissen

Das Ventil reinigen oder warten.

Abgenutzte oder beschéadigte
Ventile oder Dichtungen

Ventile oder Dichtungen warten.

Pumpe arbeitet, doch
Foérdermenge beim Aufwartshub
Zu gering

Kolbenventil offen oder abgenutzt

Das Ventil reinigen oder warten.

Abgenutzte oder beschéadigte
Ventile oder Dichtungen

Ventile oder Dichtungen warten.

Pumpe arbeitet unregelméaBig
oder zu schnell

Materialzufuhrbehalter ist leer

Materialbehélter wieder flllen und
Pumpe entliften.

Pumpe bewegt sich nach
Abschalten der Materialzufuhr im
Abwartshub langsam weiter

Verstopftes oder verschmutztes
Einlassventil — Kugel tberprifen

Kugel und Sitz reinigen.

Abgenutzte oder beschéadigte
Ventile oder Sitze

Reparaturset einbauen.

Pumpe bewegt sich nach
Abschalten der Materialzufuhr im
Abwaértshub langsam weiter

Verstopftes oder verschmutztes
Einlassventil — Kugel tberprifen

Kugel und Sitz reinigen.

Abgenutzte oder beschéadigte
Ventile oder Sitze

Reparaturset einbauen.

Pumpe bewegt sich nach
Abschalten der Materialzufuhr im
Aufwartshub langsam weiter

Kolbenkugel oder Kolbensitz
verstopft oder verschmutzt

Kugel und Sitz reinigen.

Abgenutzte oder beschéadigte
Ventile oder Sitze

Reparaturset einbauen.

16
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Fehlerbehebung

Problem

Ursache

Lésung

Stéandig entweicht Luft bei der
Kolbenstange

Beschadigte U-Kappen (Teil 7)

U-Dichtung der Kolbenstange
austauschen (Teil 7).

Sténdig entweicht Luft beim
Schalldampfer

Beschadigte Luftventilplatte (13)
oder Lager (14)

Luftventil austauschen oder
reparieren (14).

Luftmotor ,springt” am oberen
Hubende

Unteres Ventil beschadigt

Unteres Steuerventil austauschen
(13).

Luftmotor ,springt® am unteren
Hubende

Oberes Ventil beschadigt

Oberes Steuerventil austauschen
(13).

Vereisung im Motor

Druckluftmotor wird mit hohem
Druck oder hoher Zyklusrate
betrieben

Druck, Doppelhubzahl oder
Belastung des Luftmotors
verringern. Taupunkt der Druckluft
im KoaleszenZfilter verringern.

3A6731R
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Teile

Teile

Luftmotor

Edelstahl (25C864)
Kohlenstoffstahl (17U110)

/2\/a\13 15 8 23 20 11/4 9 14

ti31373a i

A Mit 15-18 Nem (11-13 ft-Ib) festziehen.
A Schmiermittel auftragen.

A Epoxidklebstoff auftragen und dann mit 47,4-54,2 Nem (35-40 ft-Ib).
AMit einem Drehmoment von 10,7-11,8 Nem (95-105 in-lb) festziehen.

18 3A6731R



Teileliste
Pos. Teil
1t -----
2t 108993
3t  -----
41t 117370
5 15M289
6 17S538
17S539
7t -----
g o -----
o -----
10  15M291
Mt -----
12 15M314
136 - ----

3A6731R

Beschreibung

ABDECKUNG, unten, 2,5
DICHTUNG, O-Ring
LAGER, 9/16
DICHTUNG, O-Ring
ZYLINDER, Motor, 2,5

KENNZEICHNUNGSSCHILD,
Luftmotor, Edelstahl

KENNZEICHNUNGSSCHILD,
Luftmotor, Normalstahl

U-DICHTUNG, 0,562
DICHTUNG, Deckel-, klein

DICHTUNG, Luftventil,
Verteiler

ABDECKUNG, Motor, 2,5

SCHRAUBE, M6 x 25,
gewindeformend

SCHRAUBE, Kopf-
VENTIL, Steuer-

Menge

1
2
1
1
y
1

- N

o —

*

Pos. Teil Beschreibung

141 ----- VENTIL, Luft-, klein

15 15M213 SCHALLDAMPFER, 3/8

171 ----- HALTERING

18t ----- KOLBEN, Luftmotor,
Stange, T3

19t ----- KOLBEN, Luftmotor, T3

200 ----- VERTEILER, mittel, kurz
23* 105444 KUGEL, 0,31250
251 116343 ERDUNGSSCHRAUBE

enthalten (separat erhdltlich).

(Separat erhdltlich).

(separat erhéltlich).

Teile

Menge

t Teile sind im Luftmotor-Uberholsatz 25M555
1 Teile im Ventilaustauschsatz 24A351 enthalten
& Teile sind im Schaltventilsatz 24A366 enthalten

(Doppelpack, separat zu kaufen).
Teile sind im Motorverteilersatz 24A579 enthalten

19
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Teile

Luftventil

A Schmiermittel auftragen.

20

TI31375a
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Teile

Teileliste
Pos. Teil Beschreibung Menge Pos. Teil Beschreibung Menge
b = O-RING, 018 Buna 2 10 ----- ROLLE, Sperre, klein 1
2t ----- GEWINDESCHRAUBE M3 2 M - GEHAUSE, Luftventi, 1
3t  ----- SPRENGRING, 1,0 2 klein, NPT
4t —---- FEDER, Sperre, Klein 1 12t ----- KOLBEN, Sperre, klein, gefrést 1
5t  ----- STIFT, Sperre, klein 1 13t ----- PLATTE, Luftventil, gefrast 1
6t  15K903 KOLBEN, Luftventil, klein 1 14 ----- BECHER, Luftventil, gefrast 1
7t ----- SPERRNOCKE 1
81 _____ STOPFEN. Luftventil. lein o T Im Ventil-Umbausatz 25M552 enthaltene Teile
’ ’ t erhéltlich).
Off ----- U-DICHTUNG, konischer 2 [(separaterhaltich)
Rand T Im Ventildichtungssatz enthaltene Teile 25M553
(separat erhéltlich).

3A6731R 21



Teile

Unterpumpe

Edelstahl (26A304)

ti31345¢ = =

A Schmiermittel auftragen.

A Tragen Sie eine mittelstarke Schraubensicherung auf.

A Dichtungsmutter (6) andrehen, bis sie blindig mit dem
Dichtungssatz abschlieBt. Um eine weitere 1/8 bis 1/4
Umdrehung anziehen.

A\ Mit 61,0-74,5 Nem (45-55 ft-Ib) festziehen.

A\ Mit 40,6-54,2 Nem (30-40 ft-Ib) festziehen.

22

16¢A

®\ 33

32

| 7 34t
. — 35/8\AN

A Mit 20,3-33,8 Nem (15-25 ft-Ib) festziehen.

A Mit einem Anzugsmoment von 13,5-16,2 Nem (10-12 ft-Ib)
festziehen.

A Mit 12,4-13,5 Nem (110-120 in-Ib) festziehen.
Ad Mit 27,1-40,6 Nem (20-30 ft-Ib) festziehen.
A Tragen Sie Rohrdichtmittel auf die Gewinde auf.

3A6731R



Teileliste

Pos. Teil

1 25C864
2 17P251
3 514129
4 196762
5 17R237
6 154555
7 244530
8 120348
9t 154558
107 154557
111 154556
12t 154559
131 15C638
14 244536
15 25B395
15a 25N940
16 106258
17t 113944
18 244532
19 244534
20F 120294
21 154563
22t 154562
23 15U575

3A6731R

Beschreibung

LUFTMOTOR, 2,5 T3
ZUGSTANGE, T3
DICHTUNG, O-Ring
STIFT, gerade
KOLBENSTANGE,
Unterpumpe, T3
MUTTER

FLANSCH
SCHRAUBE, Innen-
sechskant, 1/4-20 x 1,00
GEGENRING, Packung,
(Innengewinde)
V-PACKUNG, PTFE
STUTZRING, Packung,
(AuBengewinde)
STANGENABSTREIFER
O-RING; PTFE-umhillt
GEHAUSE, Pumpe; 2/1
ADAPTER, Spundloch-,
2 Zoll, EZ Ausbau
SATZ, Griffe,
Spundlochadapter
DICHTUNG, O-Ring
DICHTUNG, O-Ring
SAUGROHR
MATERIALZYLINDER
STIFT, Gabelkopf,

3/16 Zoll x 1
Klemmkragen
PACKUNG, Kolben, Becher
Kolben, Oberpumpe,
Material

Menge

—_ a4 a W =

—

—_ A

N = 2 a N

—_

Pos.

24
25

261

27
28%
20%
30%
31
32
33
34%
35
36
411
43
44

45
47

49

Teil
101194
15U574

120295

154570
154565
154566
103462
244531

120735
120734
107167
24533
17R693
154560
114558
15H197

15K008

156823

247963

Beschreibung

STELLSCHRAUBE
WELLE, Forder-,
Unterpumpe

STIFT, Gabelkopf,

3/16 Durchm. x 1,5
GEHAUSE, Kolben
PACKUNG, U-Dichtung
SPALTRING

KUGEL, Edelstahl, 715
VENTIL, Kolben-
SPRENGRING, e-Serie
HALTERING, innen
KUGEL, EST

VENTIL, FuB-

FEDER, Abdeckung, T3
DICHTUNG, PTFE
KUPPLUNG, Luftleitung
WERKZEUG,
Spannschlissel
SCHILD,
Materialkennzeichnung
ANSCHLUSSSTUCK,
Drehgelenk

REGLER, T3,
Schnellanschluss

Teile

Menge

1 Im Ventildichtungssatz 25M793 enthaltene Teile
(separat erhéltlich).

1 Im Dichtungssatz der Unterpumpe 247883

enthaltene Teile (separat erhéltlich).

23
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Teile

Kohlenstoffstahl (24Z834)

32081d S~ =

A Schmiermittel auftragen.

A Tragen Sie eine mittelstarke Schraubensicherung auf.

i\ Dichtungsmutter (6) andrehen, bis sie bindig mit dem
Dichtungssatz abschlieBt. Um eine weitere 1/8 bis 1/4
Umdrehung anziehen.

A\ Mit 61,0-74,5 Nem (45-55 ft-Ib) festziehen.

A\ Mit 40,6-54,2 Nem (30-40 ft-Ib) festziehen.

24

_,/’/ Serie B

£\ Mit 20,3-33,8 Nem (15-25 ft-Ib) festziehen.

A Mit einem Anzugsmoment von 13,5-16,2 Nem (10-12 ft-lb)
festziehen.

A\ Mit 12,4-13,5 Nem (110-120 in-Ib) festziehen.
Ad Mit 27,1-40,6 Nem (20-30 ft-Ib) festziehen.
A\ Tragen Sie Rohrdichtmittel auf die Gewinde auf.

3A6731R



Teileliste
Pos. Teil

1 17U110
2 17P251
3 514129
4 196762
5%  18A417
6 154555
7 17R705
8 120348
o 154558
10* 154557
11* 154556
12* 154559
13 15C638
14 26A341
15 25B395
15a 25N940
16 106258
17¢ 113944
18  18A411
19"  18A413
21 17R291
22t 154562
23  17R427
24 101194
25" 18A415
27 17R293
28 15J565
29t 15J566
3A6731R

Beschreibung

LUFTMOTOR, 2,5 Zoll, T3
ZUGSTANGE, T3
DICHTUNG, O-Ring
STIFT, gerade
VERBINDUNGSSTANGE,
T3, Serie B

MUTTER
MONTAGEFLANSCH, T3
SCHRAUBE, Innen-
sechskant, 1/4-20 x 1,00
GEGENRING, Packung,
Innengewinde
V-PACKUNG, PTFE
STUTZRING, Packung,
AuBengewinde
STANGENABSTREIFER
O-RING; PTFE-umh{illt
GEHAUSE, Pumpe, T3
ADAPTER, Spundloch-,
2 Zoll, EZ Ausbau

SATZ, Griffe,
Spundlochadapter
DICHTUNG, O-Ring
DICHTUNG, O-Ring
ANSAUGROHR, T3, Serie B
MATERIALZYLINDER,
Pumpe, T3, Serie B
Klemmkragen, T3
PACKUNG, Kolben, Becher
MATERIALKOLBEN,
oben, T3
STELLSCHRAUBE
FORDERWELLE,
Unterpumpe, T3, Serie B
GEHAUSE, Kolben, T3
PACKUNG, U-Dichtung
SPALTRING

— — a a N —_ —

—

—_

Pos.
30t

31
34**1:
35**
36
41
44
45

46
47

53
541

55%

56
61™

63¢**
65**

Teil

103462
244531
101917

247262
17R693
154560
247963
156823

114558
865008

100361
120294

120295

101748
18A409

103414
164250

Beschreibung

KUGEL, Edelstahl, 715
VENTIL, Kolben-

KUGEL, Edelstahl, 7/8 Zoll,
Serie B

VENTILGEHAUSE, Einlass,
Serie B

FEDER, Abdeckung, T3
DICHTUNG, PTFE
REGLER, T3,
Schnellanschluss
ANSCHLUSSSTUCK,
Drehgelenk

KUPPLUNG, Luftleitung
WERKZEUG,
Spannschlissel
STOPFEN, Rohr

STIFT, Gabelkopf,

3/16 Zoll x 1

STIFT, Gabelkopf,

3,16 x1,5
ROHRSTOPFEN; Edelstahl
ROHRABSCHNITT, T3,
Serie B

O-RING

STIFT, Kugelanschlag

Teile

* Im Ventildichtungssatz 25M793 enthaltene Teile
(separat erhéltlich).

Menge

1
1
1

—_

¥ Im Dichtungssatz der Unterpumpe Serie B 26C757
enthaltene Teile.

** Die Teile sind im Aufriistsatz 26C589 fiir die

Aufristung von Unterpumpen aus Kohlenstoffstahl
der Serie A auf Serie B enthalten.

HINWEIS: Die unteren Komponenten, die

urspringlich in Pumpen der Serie A enthalten

waren, kbnnen mit dem Kit 26C859 aufgertistet
werden.

25



Zubehor

Zubehor

Erdungsschelle (nicht enthalten)

Teil Beschreibung Menge

103538 SCHELLE, Erdung 1

ti31379a

Hauptentliiftungsventil mit
Entlastungsbohrung (nicht enthalten)

Zuldssiger Betriebstiberdruck: 21 MPa (2,1 bar, 300 psi)

Teil Beschreibung Menge
107142 KUGELHAHN, mit Entliftung; 1
1/2 NPT(m) Eingang x 1/2 NPT(f)
Ausgang

ti31380a

26

Luftfilter (nicht enthalten)

Maximaler Betriebsdruck:
1,7 MPa (17,5 bar, 250 psi)

Teil Beschreibung Menge

106149 FILTER, Luftleitung; 1/2 NPT(f) 1
Eingang und Ausgang

ti31381a

Luftleitungsfilter und Regler
(nicht enthalten)

Zulédssiger Betriebstiberdruck: 13 MPa (1,3 bar, 180 psi)

Teil Beschreibung Menge

202660 LUFTFILTER, einschl. Manome- 1
teranzeige und zwei 1/4 NPT(m)
Auslassventilen, 50 p Filtereinsatz
mit 100 Mesh Einlasssieb;

1/2 NPT(w) Einlass; Durch-

flussrate betragt tiber 1,4 m3/min
(50 scfm)

ti31392a

3A6731R



Zubehor

Luftregler und Manometer (enthalten) Riicklaufrohrsatz (nicht enthalten)
Zuléssiger Betriebstiberdruck: 7 MPa (0,7 bar, 100 psi) Teil Beschreibung Menge
Teil Beschreibung Menge 246477 RUCKLAUFROHRSATZ, 1
247963 REGLER, Manometer 1 Kohlenstoffstahl
24D106 RUCKLAUFROHRSATZ, Edelstanhl 1
246978 RUCKLAUFROHRSATZ, 1
Karbonstahl mit Schlauch
24E379 RUCKLAUFROHRSATZ, 1

Karbonstahl mit feuchtigkeits-
abweisendem Schlauch

24D107 RUCKLAUFROHRSATZ, Edelstahl 1
mit feuchtigkeitsabweisendem
Schlauch

247616 TROCKNUNGSSATZ, 1

kein Rucklaufrohr

ti31383a

Materialablassventil (nicht enthalten) @
Zuldssiger Betriebstiberdruck: 35 MPa (3,5 bar, 500 psi)

U

Teil Beschreibung Menge

208630 KUGELHAHN; 1/2 NPT(m) x 1
3/8 NPT(f); fir nicht korrosive
Materialien; Kohlenstoffstahl
und PTFE

237534 KUGELHAHN; 3/8 NPT(m) x 1
3/8 NPT(f) fur korrosive
Materialien; Edelstahl und PTFE

ti31385a

ti31384a

3A6731R 27



Leistungskurve

Leistungskurve

Berechnung des
Materialauslassdrucks

Um den Materialauslassdruck (psi) bei einem
bestimmten Materialdurchfluss (I/min) und
Betriebsluftdruck (psi) zu berechnen, siehe folgende
Anweisungen und ABB. 12.

Suchen Sie den gewilinschten Durchfluss an der
unteren Koordinatenachse im Kennliniendiagramm.

Die vertikale Linie nach oben bis zum Schnittpunkt
mit der Kurve des ausgewahlten Luftdrucks
verfolgen. Zur Bestimmung des Materialauslass-
drucks verwenden Sie die Messungen des Material-
drucks auf der linken Seite.

Berechnung des
Luftverbrauchs der Pumpe

Um den Luftverbrauch der Pumpe (scfm) bei einem
bestimmten Materialdurchfluss (I/min) und
Betriebsluftdruck (psi) zu berechnen, siehe folgende
Anweisungen und ABB. 12.

Suchen Sie den gewilinschten Durchfluss an der
unteren Koordinatenachse im Kennliniendiagramm.

Die vertikale Linie bis zum Schnittpunkt mit der Kurve
des ausgewahlten Luftdrucks (grau) verfolgen.
In gleicher Hohe rechts den Luftverbrauch ablesen.

Legende: Luftdruck 500 40,00
(8,5; 34,5) (1,1)

A 100 psi (0,7 MPa; 7 bar) — ?;5600
B 70 psi (0,5 MPa; 4,8 bar) 400 (1.0

C 40 psi (0,3 MPa; 2,8 bar) (2,8; 28) — 30,00
0,8)

(2,1; 21)

] U {5
0

/
/

— 20,00

~< 06

200
(1.4;14)

100

-— | 04

T —
’Qf — 15,00
>

0.3)

©.7;:7)

Auslassdruck in PSI (MPa; bar)

0,0 05

ABB. 12: Pumpenleistung

é 0,7
0,0 0,00

By 10,00
——
L

(UIw/cW)NJOS Ul yoneiguanynT

-~
—

— 5,00

10 1,5 20 25 30 35 40 45
(3,8) (6,7) (7,6) (9,5 (11,4)(13,3)(15,2) (17,1)

Materialdurchfluss in I/min ti31344a

28

3A6731R



Druckumrechnungstabelle

Leistungskurve

Luftdruck
Materialdruck
T1 T2 T3

50 psi 25,0 psi 22,2 psi 16,7 psi

(3,4 bar; 0,34 MPa) (1,3 bar; 0,13 MPa) (1,5 bar; 0,15 MPa) (1,1 bar; 0,11 MPa)
75 psi 37,5 psi 33,3 psi 25,0 psi

(5,1 bar; 0,51 MPa) (2,5 bar; 0,25 MPa) (2,3 bar; 0,23 MPa) (1,7 bar; 0,17 MPa)
100 psi 50,0 psi 44 .4 psi 33,3 psi

(6,8 bar; 0,68 MPa) (3,4 bar; 0,34 MPa) (3,0 bar; 0,3 MPa) (2,2 bar; 0,22 MPa)
125 psi 62,5 psi 55,6 psi 41,7 psi

(8,6 bar; 0,86 MPa) (4,3 bar; 0,43 MPa) (3,8 bar; 0,38 MPa) (2,8 bar; 0,28 MPa)
150 psi 75,0 psi 66,7 psi 50,0 psi

(10,3 bar; 1,03 MPa) (5,1 bar; 0,51 MPa) (4,5 bar; 0,45 MPa) (3,4 bar; 0,34 MPa)
200 psi 100,0 psi 88,9 psi 66,7 psi

(13,7 bar; 1,37 MPa) (6,8 bar; 0,68 MPa) (6,1 bar; 0,61 MPa) (4,5 bar; 0,45 MPa)
250 psi 125,0 psi 111,1 psi 83,3 psi

(17,2 bar; 1,72 MPa) (8,6 bar; 0,86 MPa) (7,6 bar; 0,76 MPa) (5,7 bar; 0,57 MPa)
300 psi 150,0 psi 133,3 psi 100,0 psi

(20,6 bar; 2,06 MPa)

(10,3 bar; 1,03 MPa)

(9,1 bar; 0,91 MPa)

(6,8 bar; 0,68 MPa)

Standard KubikfuB/Minute (SCFM) Bedarfsubersicht

*Luftdurchflussmenge bei typischem Anwendungsdruck Weitere Informationen in der Materialdurchflusstabelle.

Materialdruck
Materialdruck Forderleistung *Luftstrom
T T2 T3
60 psi 30 psi. 27 psi. 20 psi. 1 g/min 3 SCFM
(4,1 bar; 0,41 MPa) (2,1 bar; (1,7 bar, (1,4 bar; (3,8 I/min) (85,0 I/min)
’ T 0,21 MPa) 0,17 MPa) 0,14 MPa) ’ ’
120 psi @b | Gebas | @b 2 gpm 6 ft?/m
(8,3 bar; 0,83 MPa) 0.41 MPa) 0,36 MPa) 0.28 MPa) (7,6 1/min) (170,0 I/min)
180 psi (sg b (58(5’ o ( f? o 3 g/min 11 scfm
(12,4 bar; 1,24MPa) 0,62 MPa) 0,5.5 MPa) 0.41 MPa) (11,4 1/min) (811,5 I/min)
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Abmessungen

Abmessungen
ti31045a T—U
Pos. | Abmessung Messung
A Gesamtlange 127,8 cm (50,3 Zoll)
B Pumpenlange 85,6 cm (33,7 Zoll)
AK Lufteinlass 1/4 Zoll NPT
AL Materialauslass 3/4 Zoll NPT(f)
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Technische Spezifikationen

Technische Spezifikationen

Forderpumpe Verhaltnis T3 3:1

us Metrisch
Drucklbersetzung 3:1
Maximaler Materialbetriebsdruck 315 psi 2,17 MPa, 21,7 bar
Max. Luftzufuhrdruck 100 psi 0,68 MPa, 6,8 bar
Maximale kontinuierliche Auslassleistung 4,5 Gal./min 17,03 I/min
Pumpen-Doppelhiibe pro 3,8 Liter (1 Gallone) 30
fMu?g;nue:;rirgtp;;‘gglene Pumpengeschwindigkeit 120 DH/min.
Volumen pro Doppelhub 0,034 gal 0,128 |
Maximale Umgebungs-Betriebstemperatur 120°F 49°C
Max. Materialtemperatur 190°F 88°C

Einlass-/AuslassgroBBen

GroBe der Lufteinlasséffnung

1/4-18 Zoll NPT(f)

GréBe der Materialauslass6ffnung

3/4-14 Zoll NPTf)

Baumaterialien

Materialberiihrte Teile bei 26A304

Edelstahl (303, 304, 316, 17-4, 440C), vernickelter legierter

Stahl (4140), PTFE

Materialberlihrte Teile bei 247834

Kohlenstoffstahl, Edelstahl, PTFE

Gewicht

Alle Modelle

22 Ib.

|10 kg

Gerauschpegel (dBa)

Maximaler Schalldruck *

72,9 dBA bei 70 psi (0,48 MPa, 4,8 bar)

I**

Maximaler Schallpege

82,8 dBS bei 0,48 MPa (4,8 bar, 70 psi), 20 DH/min

*Schalldruck gemessen bei 1 m Abstand vom Gerét.
“*Schallpegel gemessen nach ISO-9614-2.

Hinweise

Alle Warenzeichen oder eingetragenen Warenzeichen sind Eigentum der entsprechenden Inhaber.

California Proposition 65

EINWOHNER KALIFORNIENS

/N WARNUNG: Geburts- und Fortpflanzungsschaden — www.P65warnings.ca.gov.

3A6731R

31




Graco-Standardgarantie

Graco garantiert, dass alle in diesem Dokument erwahnten Gerate, die von Graco hergestellt worden sind und den Namen Graco tragen,
zum Zeitpunkt des Verkaufs an den Erstkaufer frei von Material- und Verarbeitungsfehlern sind. Mit Ausnahme einer speziellen, erweiterten
oder eingeschrénkten Garantie, die von Graco bekannt gegeben wurde, garantiert Graco flr eine Dauer von zwdlf Monaten ab Kaufdatum
die Reparatur oder den Austausch jedes Teiles, das von Graco als defekt anerkannt wird. Diese Garantie gilt nur, wenn das Gerat in
Ubereinstimmung mit den schriftlichen Graco-Empfehlungen installiert, betrieben und gewartet wurde.

Diese Garantie erstreckt sich nicht auf allgemeinen VerschleiB, Fehlfunktionen, Beschadigungen oder VerschleiB aufgrund fehlerhafter
Installation, falscher Anwendung, Abrieb, Korrosion, inadaquater oder falscher Wartung, Fahrlassigkeit, Unfall, Durchfihrung unerlaubter
Veranderungen oder Einbau von Teilen, die keine Originalteile von Graco sind, und Graco kann fur derartige Fehlfunktionen,
Beschadigungen oder Verschlei3 nicht haftbar gemacht werden. Ebenso wenig kann Graco fiir Fehlfunktionen, Beschadigungen oder
Verschlei aufgrund einer Unvertraglichkeit von Graco-Geraten mit Strukturen, Zubehdrteilen, Gerdten oder Materialien anderer Hersteller
oder durch falsche Bauweise, Herstellung, Installation, Betrieb oder Wartung von Strukturen, Zubehdrteilen, Geraten oder Materialien
anderer Hersteller haftbar gemacht werden.

Diese Garantie gilt unter der Bedingung, dass das Gerat, fuir welches die Garantieleistungen beansprucht werden, kostenfrei an einen
autorisierten Graco-Vertragshéandler geschickt wird, um den behaupteten Schaden bestétigen zu lassen. Wird der beanstandete Schaden
bestatigt, so wird jedes beschadigte Teil von Graco kostenlos repariert oder ausgetauscht. Das Gerat wird kostenfrei an den Originalkaufer
zuriickgeschickt. Sollte sich bei der Uberpriifung des Gerits kein Material- oder Verarbeitungsfehler nachweisen lassen, so werden die
Reparaturen zu einem angemessenen Preis durchgefiihrt, der die Kosten fiir Ersatzteile, Arbeit und Transport enthalten kann.

DIESE GARANTIE HAT AUSSCHLIESSENDE GULTIGKEIT UND GILT ANSTELLE VON JEGLICHEN ANDEREN GARANTIEN,
SEIEN SIE AUSDRUCKLICH ODER IMPLIZIT, UND ZWAR EINSCHLIESSLICH, JEDOCH NICHT AUSSCHLIESSLICH,

DER GARANTIE, DASS DIE WAREN VON DURCHSCHNITTLICHER QUALITAT UND FUR DEN NORMALEN GEBRAUCH SOWIE
FUR EINEN BESTIMMTEN ZWECK GEEIGNET SIND.

Gracos einzige Verpflichtung sowie das einzige Rechtsmittel des Kaufers bei Nichteinhaltung der Garantiepflichten ergeben sich aus dem
oben Dargelegten. Der Kaufer erkennt an, dass kein anderes Rechtsmittel (insbesondere Schadenersatzforderungen fir Gewinnverluste,
nicht zustande gekommene Verkaufsabschliisse, Personen- oder Sachschéden oder andere Folgeschaden) zuldssig ist. Jede
Nichteinhaltung der Garantiepflichten ist innerhalb von zwei (2) Jahren ab Kaufdatum anzuzeigen.

GRACO GIBT KEINERLEI GARANTIEN - WEDER AUSDRUCKLICH NOCH STILLSCHWEIGEND EINGESCHLOSSEN - IM HINBLICK
AUF DIE MARKTFAHIGKEIT UND EIGNUNG FUR EINEN BESTIMMTEN ZWECK DER ZUBEHORTEILE, GERATE, MATERIALIEN
ODER KOMPONENTEN AB, DIE VON GRACO VERKAUFT, NICHT ABER VON GRACO HERGESTELLT WERDEN. Diese von Graco
verkauften, aber nicht von Graco hergestellten Teile (wie zum Beispiel Elektromotoren, Schalter, Schlduche usw.) unterliegen den
Garantieleistungen der jeweiligen Hersteller. Graco unterstitzt die Kaufer bei der Geltendmachung eventueller Garantieanspriiche

nach MaBgabe.

Auf keinen Fall kann Graco fiir indirekte, beilaufig entstandene, spezielle oder Folgeschéden haftbar gemacht werden, die sich aus der
Lieferung von Geraten durch Graco unter diesen Bestimmungen ergeben, oder der Lieferung, Leistung oder Verwendung irgendwelcher
Produkte oder anderer Giter, die unter diesen Bestimmungen verkauft werden, sei es aufgrund eines Vertragsbruches,

einer Nichteinhaltung der Garantiepflichten, einer Fahrlassigkeit von Graco oder sonstigem.

Graco-Informationen

Die neuesten Informationen liber Graco-Produkte finden Sie auf www.graco.com.
Informationen liber Patente siehe www.graco.com/patents.

FUR EINE BESTELLUNG nehmen Sie bitte mit lhrem Graco-Handler Kontakt auf,
oder rufen Sie an, um den Standort eines Handlers in lhrer Ndhe zu erfahren.
Telefon: 612-623-6921 oder gebiihrenfrei: 1-800-328-0211 Fax: 612-378-3505

Alle Angaben und Abbildungen in diesem Dokument stellen die zum Zeitpunkt der Veréffentlichung erhéltlichen neuesten
Produktinformationen dar. Graco behélt sich das Recht vor, jederzeit ohne Vorankiindigung Anderungen vorzunehmen.
Ubersetzung der Originalbetriebsanleitung. This manual contains German. MM 3A5180
Graco-Unternehmenszentrale: Minneapolis
Internationale Biiros: Belgien, China, Japan, Korea

GRACO INC. AND SUBSIDIARIES ¢ P.O. BOX 1441 « MINNEAPOLIS MN 55440-1441 « USA
Copyright 2021, Graco Inc. Alle Produktionsstandorte von Graco sind zertifiziert nach 1ISO 9001.

WWWw.graco.com
Version R, April 2024


http://www.graco.com
www.graco.com/patents

	Modelle
	Warnhinweise
	Wichtige Hinweise zu Isocyanaten (ISOs)
	Bedingungen bei Isocyanaten
	Selbstentzündung von Materialien
	Halten Sie die Komponenten A und B immer getrennt
	Feuchtigkeitsempfindlichkeit von Isocyanaten
	Schaumharze mit 245 fa Treibmitteln
	Auswechseln von Materialien

	Typische Installation
	Typische Installation ohne Zirkulation
	Typische Installation mit Zirkulation
	Typische Installation mit Schmierung

	Installation
	Erdung
	Zubehör
	Spülen vor der Inbetriebnahme

	Systemvorbereitung
	Bedienung
	Druckentlastung
	Gerät spülen
	Tägliche Inbetriebnahme
	Tägliches Ausschalten

	Fehlerbehebung
	Teile
	Luftmotor
	Luftventil
	Unterpumpe

	Zubehör
	Leistungskurve
	Berechnung des Materialauslassdrucks
	Berechnung des Luftverbrauchs der Pumpe
	Druckumrechnungstabelle
	Standard Kubikfuß/Minute (SCFM) Bedarfsübersicht

	Abmessungen
	Technische Spezifikationen
	California Proposition 65
	Graco-Standardgarantie
	Graco-Informationen

